
Grüne Route von Olching über Gröbenzell zum Hirschgarten in München 

 
 
 
 
 

 

 
 
 

Die grünen Routen haben das Ziel, München auf fast autofreien Wegen zu erreichen, was manchen 
Landkreisbürgern, die nur die Autostraßen kennen, fast unmöglich erscheinen mag, doch es ist gelungen. 
 
Rund um München gibt es ein großes Angebot an grünen Routen, siehe https://www.adfc-ffb.de/radtouren-
radrouten/gruene-routen/ 

 

Hier nun ist der Ausschnitt der Grünen Route 1 von Olching zum Hirschgarten in München ausführlich 
beschrieben: 

Wir starten am S-Bahnhof Olching, fahren von dort Richtung Nordosten zur Polizeistation. Nun geht es links 
durch die kleine Unterführung zur Blumenstraße. An der Hauptstraße (Daxerstraße) biegen wir nach rechts 
ein und folgen den Schildern Richtung Olchinger See nach links durch die Cronenberg- und Neufeldstraße.  

Am Olchinger See angelangt, fahren wir den auch für Radfahrer freigegebenen Fußweg entlang der 
Ascherbachstraße. Wir kommen unter der Bahnunterführung der Güterbahn hindurch. Nun kurz ein 
Schlenker nach rechts über den Bach und dann halten wir uns auf dem schmalen Weg bis zur kleinen 
Unterführung in Gröbenzell, die wir benutzen, um die Güterbahntrasse zu unterqueren. In Gröbenzell geht 
es immer geradeaus die Ascherbachstraße und den Sonnenweg entlang zum S-Bahnhof Gröbenzell. 
Diesen passieren wir auf der Radfahrerbrücke und weiter wir radeln immer auf dem Radweg direkt neben 
den Bahngleisen und dann zum Gymnasium Gröbenzell. 

Dort am Freizeitheim vorbei und mitten durch die Sportplätze. An der Straße (Zillerhofstraße) biegen wir 
nach rechts ab. An der Gaststätte "Am Zillerhof" geht’s vom Fahrradweg runter in die Pfarrer-Thaurer-
Straße Richtung München. 

Hier schließt sich der Grasgartenweg, nach rechts die Wichnantstraße und wieder links der Schubinweg an. 
Nun geht es wieder entlang der Bahnstrecke München-Augsburg bis zur Schussenriederstraße und direkt 
an der Lochhauser Kirche durch die Absperrungspfosten links in die Joh.-Tanner-Straße. 

Nun lassen wir uns den Berg hinunter rollen und folgen unten links der Langwieder Hauptstraße. Aber aufgepasst, die Langwieder Hauptstraße 
zweigt gleich ca. 50 Meter rechts ab und auch hier folgen wir ihr. Am Ende geht’s rechts in die Berglwiesenstraße und dann über den Autobahnring. 
Wir rollen von der Autobahnbrücke hinunter, folgen der abknickenden Vorfahrtsstraße und überqueren an der Ampel die Lochhausener Straße. 

Wir folgen nun der Berglwiesenstraße und überqueren auf der Radfahrerfurt die Straße „An der Langwieder Haide“. Ab her heißt die Straße 
Mooswiesenstraße. Diese erleben wir als besonderes Schmankerl der Straßenverkehrsordnung: Sie ist eine der ersten vier Fahrradstraßen, die es in 
München gab. Auf diesen Straßen hat das Fahrrad Vorrang vor Autos und man darf nebeneinander fahren! 
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Vor den Hochhäusern zweigen wir links in den Breiten Weg ab, der auch für Kfz gesperrt ist (Beschilderung nach Obermenzing). Nun geht’s unter der 
Autobahn Stuttgart hindurch, über die Pippinger Straße hinweg, in die Dorfstraße am Alten Wirt vorbei, auf der Brücke über die Würm und dann nach 
rechts. Hier folgen wir der Beschilderung zur Blutenburg, der Straße „An der Würm“ entlang, die auf alten Karten noch Schirmerweg hieß. Nun geht’s 
unter der Verdistraße hindurch und wir sehen die Blutenburg. Dort halten wir uns links und folgen im Durchblickpark der Beschilderung zum 
Marienplatz und nach Laim.  

Der Durchblickpark erhielt seinen Namen von dem ehemaligen Durchblick, der hier vom Schloss Nymphenburg bis zur Blutenburg, einem Lustschloss 
des Königs bestand. Zum Leidwesen des Königs wurde diese Sicht durch den Bahndamm der Strecke nach Dachau und Ingolstadt unterbrochen. 
Deshalb wollte der König diese Strecke auch nicht genehmigen und es kam zu jahrelangen Verzögerungen beim Bau der Strecke; doch auch ein 
König konnte die Technik nicht aufhalten. 

Am Ende des Durchblickparks folgen wir weiter der Beschilderung nach Laim, die uns über die Straße "Am Nymphenbad" und dann links die 
Bärmannstraße unter der Bahnstrecke hindurch an den Nymphenburger Park heranführt. Nach der Bahn geht es für uns nach rechts entlang der 
Bahn bis Laim. Bei der Ampel an Wotanstraße fahren wir geradeaus und erreichen nun den Hirschgarten.  

Der Rückweg führt die Strecke einfach zurück, doch man kann den Weg auch mit der S-Bahn ab Laim zurücklegen. 

Die einfache Strecke von Olching bis zum Hirschgarten ist 20 km lang, ab Gröbenzell ca. 15 km. Hin- und zurück verdoppelt sich die Strecke. 

 

Die Beschreibung und die Karten zur Strecke kann man hier herunterladen; sie ist Teil der „Grünen Route 1“: https://www.adfc-ffb.de/radtouren-
radrouten/gruene-routen/gruene-route-ffb-1/ 

 

Der Weg ist am besten nachzusehen in der topographischen Karte 1:100.000 des Landesvermessungsamts (im Buchhandel erhältlich). Die Straßen 
in München sind am besten dem Münchner Radlstadtplan (kostenlos bei der Stadtinformation) oder jedem anderen Stadtplan zu entnehmen. 

 

Die Strecke wurde erarbeitet von Bernd Burgmeier, ADFC Tourenleiter, Ortsgruppe Olching 
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